
Uwe und Dieter  
 
Uwe und Dieter sind zwei kräftige Männer Mitte 50, von ihren Frauen werden sie liebevoll 
“Engelchen” genannt. Sie wohnen als Nachbarn in einer Reihenhaussiedlung einer 
mittelgroßen Stadt. Die Frauen sind gut befreundet, dadurch haben auch die Männer sich 
kennengelernt. Die Pärchen grillen zusammen oder fahren in den Urlaub.  
Uwe und Dieter würden sich als Kollegen bezeichnen. Sie gehen zusammen in die 
Sportkneipe oder ab und zu ins Stadion. Bei ihren Sportwetten sind sie sich natürlich immer 
zu 100% sicher.  
Ihre Frauen sind richtige Quasselstrippen, daher entspannt es die Männer, wenn auch mal 
Ruhe ist und nicht geredet wird. Wenn sich aber ein Gespräch ergibt, geht dies meist von 
Uwe aus. Dieter nickt das ganze ab, oft sind sie sich einig. 
 
Uwe: 
Uwe ist jemand, der sich schnell mit anderen vergleicht. Er kommt aus einer 
Handwerkerfamilie und hat eine sehr traditionelle Vorstellung, wie ein Mann zu sein hat. Ein 
Bild, das Dieter erfüllt. Uwe respektiert Dieter deshalb sehr und verhält sich in dessen Nähe 
sehr männlich, besonders wenn die Frauen dabei sind. Dass er sich für sie Mühe gibt, gefällt 
seiner Frau - zu Hause sitzt Uwe nämlich meistens nur auf der Couch und schaut Fußball.  
 
Attribute: kräftig/ korpulent, eher extrovertiert, stolz, starke Meinungen, eher klein, 
Autofabrik-Arbeiter, studierter Maschinenbauer 
 
Dieter: 
Dieter ist ein Berg, der sich durch nichts erschüttern lässt. Er ist konstant er selbst und redet 
sehr wenig. Er kommt aus einer Handwerkerfamilie und hat ein traditionelles Männerbild. Er 
respektiert Uwe für dessen starke Meinungen. Dieters Frau freut sich, wenn er mit Uwe 
unterwegs war, denn gibt es was zu reden.  
​
Attribute: kräftig/ korpulent, eher introvertiert, groß, ausgebildeter Handwerker, ruhig 
 
 
 

 



Spielszene 
Anmerkung: Der Dialog soll authentisch wirken, Wörter dürfen dafür verändert werden. 
 
EXT. BAUSTELLENZAUN 
Zwei Touris (UWE und DIETER) stehen in einer Häusergasse an einem Baustellenzaun. Sie 
schwitzen, DIETER wedelt sich mit einem kleinem Fächer Luft zu. Beide beobachten eine 
Weichenstellerin. Diese muss sich entscheiden, ob sie einen Zug in einen Souvenirstand 
oder gegen eine Wand fahren lässt. Im Hintergrund hört man die WEICHENSTELLERIN den 
SOUVENIRHÄNDLER anschreien.  
 
 

DIETER 
-mh.  

 
UWE 

Eben, deshalb sach ich, ich würd die Keule gar nich erst anfassen. Da geht ma einfach ma 
paar Meter beiseite. Und dann sehn ma ja ob der [Souvenirstand] am Ende noch steht oder 

eben ni 
 

DIETER 
mh 

 
UWE 

ne und lange wirds Fräulein das Spiel auch ni mehr mitmachen mit dem. Die wird auch glei 
merken, dass das ganze Theater keinen Sinn hat und dann is Feierabend, Sense. 

 
DIETER 

… 
 

UWE 
Die Frauen, ..Die hätten das Ding bestimmt schon vor ner Stunde umgelegt. [deutet hinter 

seine Schulter] 
 

DIETER 
Hmhm,  ja. [schmunzelnd] 

 
Ein weiterer Tourist (TOURI), ein Bier in der Hand, ein zweites in der Westentasche, kommt 

von hinten an und stellt sich zwischen die beiden. Schaut erst Mal die Situation an zum 
checken, leicht angeheitert. 

 
TOURI  

[nickt ihnen heiter zu] 
Na? 

 
 

Sie mustern ihn kurz, keiner kennt ihn, UWE nickt TOURI trocken zu und schaut dann 
wieder starr aber “keep it cool” nach vorne 

 



Stille 
 

TOURI 
Nheh schaut euch die zwei mal an! 

 
…  
 

Die scheißt sich ja ein gleich heh heheh 
…neene… 

 
… 
 

Phoah! Nee Jungs, ich sAch die fährt den Karren an die Wand [beugt sich dabei lachend, 
glucksend zu den anderen rüber] 

…. 
 

Ne? Na? 
 

UWE 
-Mhm, bist dir ja sehr sicher [antwortet schnell, genervt, schaut ihn nicht mal an] 

 
TOURI 

Hahaha, so sIcher wie das kühle zweite hier hm-hm [antwortet schnell, schaut ihn an, deutet 
auf das zweite Bier in seiner Westentasche] 

 
Stille 

 
UWE schielt aufs kühle Bier, dann zu seinem Kumpel, dann zu TOURI. UWE beugt sich 

rüber zu TOURI und fordert ihn auf, mit ihm zu wetten. 
 


